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2. Austria

3A. Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft
Abteilung V/8
A-1010 Wien, Stubenring 1
Telefon +43-1/71100-805433
E-Mail: not9834@bmaw.gv.at

3B. Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
Abteilung Recht 1
A-1010 Wien, Stubenring 1
Telefon +43-1/71100-602144
E-Mail: Abt-R1@bml.gv.at

4. 2024/0339/CZ - C00A - Landwirtschaft, Fischerei und Lebensmittel

5. Artikel 5 Absatz 2 der Richtlinie (EU) 2015/1535

6. Gemäß § 3b (3) a) Gesetz über Düngemittel, Bodenhilfsstoffe, Pflanzenbiostimulanzien und Substrate sowie über die
agrochemische Untersuchung landwirtschaftlicher Böden (Düngemittelgesetz) hat die Behörde das Verbot des
Inverkehrbringens eines gegenseitig anerkannten Düngemittels anzuordnen, wenn die in § 3 genannten Voraussetzungen
nicht erfüllt sind. Gemäß § 3 (2) c) ist das Inverkehrbringen von Düngemitteln unzulässig, bei denen der Gehalt an
Risikoelementen, Risikostoffen oder mikrobiologischen Parametern höher ist, als in der Verordnung festgelegt.

Es wäre daher sicherzustellen, dass die notifizierte Verordnung nicht für Produkte gilt, die in einem anderen Mitgliedstaat
rechtmäßig in Verkehr gebracht werden.

Allfällige Beschränkungen des Inverkehrbringens dürfen nur gemäß den Bestimmungen der Verordnung (EU) 2019/515
über die gegenseitige Anerkennung getroffen werden.
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